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Burkini-Verbot für
Gartenbad Reinach?
Der SVP-Einwohnerrat Csaba Zvekan fordert perMotion die Einführung
eines Burkini-Verbots. Der Vorstoss stösst vielerorts auf Kritik.

Isaak Hartmann

Sommerzeit ist Badezeit. Wer
Zutritt zu Gartenbädern erhal-
ten und wie man sich dort ver-
halten soll, sorgt auch indiesem
Jahr wieder für heisse Diskuss-
ionen. Den Auftakt machte vor
rund einem Monat das Freibad
im jurassischen Porrentruy,
nahe an der Grenze zu Frank-
reich. Dort wird Gästen ohne
schweizerische Aufenthaltsbe-
willigung, Arbeitsbewilligung
oder Pass seit Anfang Juli der
Zutritt verwehrt.

Einen lokalen Nachahmer
fand sichwenig später imBasler
Grossrat JoelThüring (SVP),der
für das Freibad St. Jakob eine
ähnliche Regel verlangt. In Rei-
nach fordert ein Parteikollege
von Thüring ebenfalls ein Ver-
bot.Dieses dreht sich allerdings
nichtdarum,wersich inderBadi
aufhaltendarf, sondernwieman
sich dort kleiden soll. Mit einer
Motion, die er gemeinsam mit
einer Handvoll weiterer Unter-
zeichnender im Einwohnerrat
eingereichthat, verlangtderEin-
wohnerrat Csaba Zvekan ein
Burkini-Verbot im Gartenbad
Reinach.Einnichtganzunwich-
tigesDetail:DerReinacherSVP-
Politiker reichte seinenVorstoss
bereits am 23. Juni ein – und da-
mit bevor die Geschichte aus
Porrentruy landesweit in die
Schlagzeilen geriet.

«Dasgehörtnicht in
unsereKultur»
Zvekan schreibt in der Motion:
«Junge Mädchen und Frauen
werden in Einzelfällen durch
sozialen oder religiösen Druck
zum Tragen von Burkinis ge-
zwungen.» Ein Verbot fördere
dieTeilhabeamöffentlichenLe-
ben und schütze vor Zwang. In
technischerHinsicht schränkten

BurkinisdieBeinfreiheit einund
seien von Strassenkleidung
unterUmständennur schwer zu
unterscheiden. Dies erschwere
die Durchsetzung von Sicher-
heits- undHygienestandards.

CsabaZvekan,der auchPrä-
sident der SVP Reinach ist,
erklärt gegenüber der bz die
Beweggründe. Er erzählt von
einem Badi-Besuch mit seiner
9-jährigen Tochter in Reinach.
DorthabeerBurkiniträgerinnen
beobachtet und festgestellt:
«Dasgehörtnicht inunsereKul-
tur.»ZumSchutz vorZwang, für
Zvekan ein wichtiger Fokus des
Vorstosses, ergänzt er: «Das
Verbot stärkt die Bewegungs-
freiheit junger Mädchen und
schützt sie vor sozialemDruck.»

Wie reagieren Baselbieter
MusliminnenaufdieForderung
des Reinacher SVP-Politikers?
Laut der Basler Muslim Kom-
mission (BMK), einerAnsprech-
partnerindermuslimischenGe-
meinschaftbeiderBasel, löstder
Vorstoss«BesorgnisundUnver-

ständnis» aus. Hinsichtlich
derBedenkenzuSicherheit und
Hygiene verweist die BMK auf
dasGartenbadEglisee in Basel,
dessenHandhabungder techni-
schen Aspekte «differenziert,
verständlich und über Jahre be-
währt» sei.

ImFrauenbadEgliseehaben
die Diskussionen über burkini-
bezogeneVorschrifteneineVor-
geschichte. Burkinis sind dort
erlaubt, sofern sie nicht zu weit
sind und sich von Strassenklei-
dungunterscheiden lassen.Die-
ses Teilweiseverbot im Frauen-
bad hatte Basel-Stadt 2016 ein-
geführt, nachdem es wieder-
holt zu Auseinandersetzungen
zwischen Stammgästen und
strenggläubigen elsässischen
Musliminnen gekommenwar.

Auf Anfrage schreibt das
Basler Erziehungsdepartement
(ED), dassdieVorschrift aushy-
gienischen Gründen erlassen
wurde. Die im Eglisee zulässi-
genBurkinis sind «inBezug auf
die Hygiene unbedenklich»,
«auch stellen sie keine Gefahr
für die Trägerin dar». Aus tech-
nischer Sicht spricht gemäss
demEDdemnachnichts für ein
generelles Burkini-Verbot.

MuslimKommission:
Verbot seidiskriminierend
Auch die anderen Argumente
der Motion weist die Basler
MuslimKommissionzurück.Ein
Burkini-Verbot sei keine Mass-
nahme gegen Zwang, sondern
würde «die Musliminnen ihrer
Freiheitsrechte berauben», zu-
maldieMehrheitderMuslimin-
nen in der Schweiz den Burkini
aus freier Entscheidung trage.

Die BMK appelliert an den
Reinacher Einwohnerrat, Zve-
kansVorstoss abzulehnen. «Ein
Burkini-Verbot wird unweiger-
lich dazu führen, dassmuslimi-

sche Frauen, die diese Bade-
bekleidung tragen möchten,
Freibäder meiden werden»,
schreibt dieBMK.Das sei struk-
turell diskriminierend. «Der
Vorstoss droht, ein gesellschaft-
lichesKlima zu fördern, in dem
bestimmte Ausdrucksformen
von Religion oder Identität
nicht mehr als gleichwertig ak-
zeptiert werden.»

Einen Vorgeschmack auf
die zu erwartende Gegenwehr
liefert Mikula Thalmann, Co-
Fraktionspräsident der SP im

Einwohnerrat. «Es geht mehr-
heitlich darum, Aufmerksam-
keit zu generieren.»Auchwenn
Zvekan inTeilen realeProbleme
adressieren möge, handle es
sich mehr «um eine Bewirt-
schaftung als eine wirkliche
Lösung realer Probleme».

Viel konstruktiver sei ein
Vorgehen, das auf Pauschali-
sierungen verzichtet und die je-
weiligen Einzelfälle adressiert,
etwadurchVerwarnungenoder
notfalls individuelleZutrittsver-
bote. «Den Vorwurf strukturel-

ler Diskriminierung teile ich in
der Tendenz», so Thalmann.
Die Infrastruktur sei für alle da
undfinanziell sei es für dieBadi
ohnehin besser, wenn so viele
Gästewiemöglich kämen.

Das Reinacher Ortsparla-
ment wird voraussichtlich über
Zvekans Vorstoss entscheiden,
wenn die Badisaison wieder
vorbei ist. Anfang September
kommt der Einwohnerrat erst-
mals wieder zusammen. Ob er
dannauchgleichdieMotionbe-
handelnwird, ist unklar.

Sollen Frauen in Burkinis weiterhin Zutritt zu Freibädern erhalten? Eine alte Frage wird in Reinach neu
diskutiert. Bild: Karina Hessland

«Dasgehört
nicht inunsere
Kultur.»

CsabaZvekan
Präsident der SVPReinach

ANZEIGE

«Das Gewitter in
meinem Kopf zieht
rasch weiter.»
Nadja Brönnimann

Mein epileptischer Anfall
ist kurz – helfen ist einfach.
Mehr erfahren auf epi.ch
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0800 55 4210

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
sorgenhilfe@sorgentelefon.ch

www.sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
IBAN CH97 0900 0000 3400 4900 5

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch
Parkplätze vorhanden

Alles für Ihren
guten Schlaf.

Ihr Bettenfachgeschäft
in der Nordwestschweiz!

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil.

Basel natürlich
Samstag, 26. Juli 13.20 – ca. 17.00 Uhr

Exkursion Reinacher Heide
Ein Naturschutzgebiet mit grosser
Vielfalt an Lebensräumen und

interessanten Pflanzen und Insekten.
Treff: vor Bahnhof Dornach-Arlesheim,

Nähe Endstation Tram 10
Ornithologische Gesellschaft Basel

Öffentliches TAI CHI
Liestal
Samstag, 26. Juli 2025, 8.00 – 9.00 Uhr
Seestrasse, Platz beim Jugendzentrum, Liestal

Oberwil Informationen
Samstag, 26. Juli 2025, 10.00 – 11.00 Uhr Thomas Etter, 079 636 15 58
Areal Eisweiher, Oberwil www.taichipur.ch
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